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Alle Bereiche sind betroffen

Communication in Science/ÓbioMérieux
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One 
Health

Oberstes Ziel:
die Wirksamkeit von Antibiotika 
für Mensch und Tier langfristig 
zu erhalten. 
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Wie sieht es mit den
Resistenzen aus?
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Resistenzlage

• ESBL/pAmpC-bildende E. coli bei Mastkälbern

Swiss Antibiotic Resistance Report 2020
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Resistenzlage

• MRSA bei Mastschweinen

Swiss Antibiotic Resistance Report 2020
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Resistenzlage

• ESBL bei Mastpoulets

Swiss Antibiotic Resistance Report 2020



Tiere

Weniger 
Antibiotika

So wenig wie 
möglich,

so viel wie nötigPrävention

Gesunde
Tiere

Die richtigen 
AntibiotikaVerbreitung von 

Resistenzen 
reduzieren



Weniger	Antibiotika
April	2016:	Änderung	Tierarzneimittelverordnung	(TAMV)
• Einschränkungen	bei	der	Abgabe	von	Antibiotika	auf	Vorrat

• à zur	prophylaktischen	Behandlung
• à kritische	Antibiotika	

Das	heisst:	mehr	Zusammenarbeit Landwirt-Tierarzt,	«umdenken»
Bsp:	selektives	Trockenstellen

www.wiederkaeuerklinik.unibe.ch



Antibiotika	Vertrieb	gesamt

Innert	10	Jahren	>50%	Reduktion



Besonders	wichtig	
für	die	Menschen!

Innert	10	Jahren	fast	70%	Reduktion

Vertrieb von	kritischen Antibiotika



Empfehlungen	zugänglich:	
www.antibioticscout.ch

Sachgemässer	Einsatz
Seit	2017:	Therapieleitfäden	von	
Vetsuisse,	Spezialisten	und	GST	+	
Fachsektionen	entwickelt
2017:	

Schweine	und	Rinder	
2018:	
Erweiterung	(mehr	Krankheiten)	
und	Überarbeitung
2019:	
Kleine	Wiederkäuer
Hund	und	Katze	
2021:
Exoten
Neuweltkameliden	in	Erarbeitung

http://www.antibioticscout.ch/


ABER
Sulfadimidin
(Sulfonamid)

Amoxicillin
(Penicillin)

Enrofloxacin
(Fluorochinolon)

1kg

Reicht für die Behandlung von ca:

100 Schweinen
à 50 kg

1000 Schweinen
à 50 kg

8000 Schweinen
à 50 kg

• «alte» Antibiotika wiegen mehr

• Ziel: vermehrt alte, weniger kritische Antibiotika einsetzen 
«sachgemässer Einsatz»

• Somit wird die Reduzierung der Vertriebsmengen mit der Zeit 
abnehmen

• Abnahme Menge ≠ Abnahme Anzahl Behandlungen
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• Bei welchen Tierarten und Nutzungskategorien werden am 
häufigsten AB eingesetzt?

• Bei welchen Indikationen werden welche AB eingesetzt?
• Wie lange wird therapiert?
• Wie wird dosiert?
• Gibt es regionale Unterschiede?
• In welchen Tierhaltungen werden am häufigsten AB eingesetzt?
• In welchem Tierarztpraxen/-kliniken werden am häufigsten AB 

eingesetzt?

Ø Wichtige Basis um Probleme zu erkennen
Ø Gezielte Information, Forschung, 

Massnahmen

Antibiotikadatenbank
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Verwendung der Daten

Vertriebs-daten Verschreibungs-

daten

Datawarehouse

ZULASSUNGSINHABERIN

TIERARZTPRAXIS/-KLINIK

TIERHALTUNG

Benchmark

Benchmark

Bestandes-
betreuung

BLV
• Jahresberichte
• Internationale 

Vergleiche

Kantonale 
Veterinärdienste
• Einsicht Daten TA 

& TH
• Einleitung und 

Begleitung von 
Massnahmen

Wissenschaft
• Beobachten der 

Resistenzlage im 
Vergleich zu 
Antibiotikaverbrauch

• Gezielte Ansätze: 
Problembereiche, 
Prävention
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Zahl der Verschreibungen (2020)
Noch nicht validierte Daten, nicht 

zur Veröffentlichung freigegeben
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Noch nicht validierte Daten, nicht 

zur Veröffentlichung freigegeben
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Verschreibungsmeldungen Behandlungsgrund / Nutzungskategorie

Noch nicht validierte Daten, nicht 

zur Veröffentlichung freigegeben
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Beispiele Karten
Noch nicht validierte Daten, nicht 

zur Veröffentlichung freigegeben
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• Beispieldatensatz
• Extremwerte: Sehr viel weniger Tiere auf Betrieb als in 

Verschreibung angegeben

IS ABV Benchmark
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Noch nicht validierte Daten, nicht 

zur Veröffentlichung freigegeben

∑(Anzahl therap. Tiere pro Verschreibung ∗ Wirkstoffe Anzahl pro Präparat ∗ Behandlungstage)
Anzahl Tiere der Nutzungskategorie auf dem Betrieb ∗ Zeitraum
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Vielverbraucher Tierhaltende
5% höchste

1. Jahr
Bewusstsein 

erhöhen
«finden»

2. Jahr
Ursache 
ermitteln
«fördern»

3. Jahr
Massnahmen

«fordern»

keine 
obligatorischen 
Massnahmen

Bewusstsein 
erhöhen

Selbstverantwortung

obligatorische 
Massnahmen

mit Tierarzt/ 
Tiergesundheits-

dienst

verordnete 
Massnahmen

kantonaler Vollzug

Ursachenermittlung

Massnahmenplan

Je nach Situation
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Vorteile von IS ABV

• Nicht sachgemässer Einsatz kann erkannt werden
• Vielverbraucher können identifiziert werden
• Massnahmen bei Vielverbrauchern (ab 2022), um die 

Situation zu verbessern (Management/Tiergesundheit!)
• à Selbstverantwortung wahrnehmen
• à Mit Tierarzt/Tiergesundheitsdienst 

zusammenarbeiten
• Statt Restriktionen/Massnahmen, die alle betreffen, gezielte 

Massnahmen
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IS ABV  & 
Therapieleitfäden/AntibioticScout

Nutztiere

Heimtiere
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• à Je besser die Tiergesundheit, desto weniger AB nötig
• à Präventions- statt Reparaturmedizin

Prävention
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Gesunde 
Tiere

Haltung und
Fütterung

Management

Biosicherheit

HygieneBetreuung

Bildung

Zusammen-
arbeit 

Tierhalter & 
Tierarzt
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Biosicherheit?
• Biosicherheit schützt vor dem Erregereintrag 

in den Tierbestand bzw. aus dem Tierbestand 
und vor der Verbreitung von 
Krankheitserregern im Betrieb

• Ein Grundprinzip der Prävention gegen 
Krankheitserreger ist die adäquate 
Durchführung von Hygienemassnahmen

• Hoher Biosicherheitsstatus in 
landwirtschaftlichen Betrieben führen zu einem 
geringeren Einsatz von AB

• Zusammenhang zwischen hohem Mass an 
Biosicherheit, effizienter Kontrolle von 
Infektionskrankheiten und geringerem Bedarf 
an Antibiotika

Bild CID

https://www.cidlines.com/en-US/biosecurity
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Biosicherheit

Website: Gesunde Nutztiere

https://www.gesunde-nutztiere.ch/de/home/?oid=55&lang=de
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Leitfaden zur Biosicherheit

Mit dem Leitfaden zu Biosicherheit verbessert 
die/der Nutztierhaltende sein Wissen rund um die 
Biosicherheit

https://www.gesunde-nutztiere.ch/de/leitfaden-biosicherheit/?oid=90&lang=de
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Biosicherheits Check (15-30 min)

BioCheck ist ein Online-Fragebogen für Landwirte, mit die 
Biosicherheit des Betriebes überprüft und Schwachstellen 
aufgedeckt werden können.

https://www.gesunde-nutztiere.ch/index.cfm
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E-Learning

E-Learning bietet praxisnahes Wissen, welches man sich 
individuell online aneignen kann

Webinare sind interaktiv, die richtige Antwort wird belohnt. 
Abstrakte Inhalte werden leicht verständlich vermittelt



Prävention - Ansatzpunkte
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Prävention	- Ansatzpunkte

Bei  43.5 % der Kälber
ungenügende 

Kolostrumversorgung

32.7 % der Kälber
ungenügende Eisenversorgung

( Mayer & Zimmermann 2016 )

Folie: M.Kaske



Prävention	- Ansatzpunkte
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Stärkung der Tiergesundheitsdienste



Prävention
Ansatzpunkte	– ein	paar	Beispiele

Impfung	gegen	Kälbergrippe	
(Enzootische	Bronchopneumonie)	auf	Geburtsbetrieb
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Agea Antigensb Further antigensc Vaccination 
interval [d] Challengeb Further 

challenge Cd PMe VSf ABg CMIh DWGi PRk

Bryson et al. 1999 1 PI3 49 PI3 + + + +    
Ellis et al. 2007 1 BRSV 21 BRSV +  + + 0   
Ellis et al. 2007 1 BRSV  BRSV +  + 0 0   
Ellis et al. 2007 1 BRSV, PI3 BHV1, BVDV  BRSV + + + 0 0   
Vangeel et al. 2007 1 BRSV, PI3  BRSV +  0 +  
Vangeel et al. 2009 1 BRSV, PI3  PI3 0  + +  
Ellis et al. 2010 1 BRSV, PI3, MH, PM BHV1, BVDV1, BVDV2  BRSV 0 0 + +    
Ellis et al. 2010 1 BRSV, PI3, MH, PM BHV1, BVDV1, BVDV2  BRSV 0 + + 0    
Xue et al. 2010 1 BRSV, PI3, MH, PM BHV1, BVDV1, BVDV2  BRSV + 0 + +    
Xue et al. 2010 1 BRSV, PI3, MH, PM BHV1, BVDV1, BVDV2  PI3 +  + +    
Ellis et al. 2013 1 BRSV BHV1  BRSV + + + +    

Author
EffectsIntervention

Kaske	et	al.	2018	

99	%	der	Kälber
nicht		geimpft



Prävention	- Ansatzpunkte
Optimierte	Impfungen

Impfleitfaden Rinder in Erarbeitung
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Gesündere Tiere
Fünfmal weniger Antibiotika
Wirtschaftlich kaum Unterschiede



Antibiotikavertrieb	Europa

ESVAC-Report,	Oct.	2020

Vertrieb	kritische	AB	Nutztiere
(2018,	mg/PCU)
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Schlussfolgerung

• AB-Verbrauch sinkt
• Resistenzlage unterschiedlich
• Das Bewusstsein bei Tierhaltenden und Tierärzteschaft ist 

hoch
• Viele Instrumente zur Verbesserung des sachgemässen 

Einsatzes und für Präventionsmassnahmen stehen zur 
Verfügung – diese müssen aber umgesetzt werden

• Mit den Analysen der IS ABV Daten können gezielt 
Massnahmen (Beratung, Information, Forschung,…) 
getroffen werden, um einen hohen AB-Verbrauch zu 
senken


